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Rasch,  nicht  zu  hastig. 


Peter  Cornelius. 

Dichtung:  Im  Oktober  und  November  1855  und  im 
November  1856  teils  in  Weimar,  teils  auf  der 
Bernhardshütte    (Thüringerwald). 

Musik:  Vom  7.  November  1856  bis  zum  Februar 
1858  mit  größeren  Unterbrechungen  der  Arbeit 
teils  auf  der  Bernhardshütte,  teils  im  Johan- 
nisbergergrunde. 
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aber  vergißt  Abul  das  Geschäft  vollständig,  er  tritt  mit  Messer  und  Becken  in  don 
Vordergrund  und  vertieft  sich  ganz  in  die  Erfindung  der  Rouladen,  freut  sich  mit 
sichtbarem  Wohlgefallen  seiner  Stimme.  Zuletzt  als  Nureddin  ihn  beim  Arme  packt, 
(Cdur.^y)  ist  er  ganz  wie  aus  den  Wolken  gefallen,  schrickt  sichtbar  zusammen.- 
Nureddin  begleitet  die  Cadenz  mit  den  entsprechenden  Gebärden  der  bittersten 
Verzweiflung.) 
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Die  Scene  des  zweiten  Aufzuges  stellt  ein  reiches  geräumiges  Frauengemach  in  dem  Hause  des  Kadi  Baha  Mustapha 
dar.  Im  Hintergrund  eine  große  Mitteltür.  Zu  deren  Rechten,  links  vom  Zuschauer,  eine  Tapetentür,  zurLinken  eine  mit 
Gardinen  verhängte  Nische.  Links  vom  Zuschauer  Ottomane  und  Kniebank  neben  einem  mit  prächtigen  Blumen  verzier- 
ten Tisch;  rechts  vom  Zuschauer,  in  der  ersten  Kulisse,  ein  Fenster.  Dem  Fenster  gegenüber,  links  vom  Zuschauer, 
eine  Seitentür. 
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(Mit  dem  Eintritt  dieses  Tempos  öffnet  sich  die  Mitteltür,  vier  Diener  tragen  eine  große  stattliche  Kiste  herein,  setzen  sie 
auf  der  Seite  des  Fensters,  dem  Blumentisch  gegenüber,  nieder  und  entfernen  sich  wieder.) 
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Margiana  bleibt  allein  auf  der  Bühne,  sieht  einen  Augenblick  durch  das  Fenster  und  wendet 
sich  dann  zu  der  Seite  des  Blumentisches. 
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Margiana,  Nureddin,  Abul  vor  dem  Fenster. 
;  Ruhig,  nicht  ZU  langsam.  (Die  Viertel  um  ein  weniges  ruhiger  als  soeben  die  Achtel.) 
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Margiana.  Nureddin.  Abul  vor  dem  Fenster. 
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Es  bleibt  alles  still.  Nureddin  geleitet  Margiana  zu 
dem  Sitze  am  Blumentisch  und  kniet  sich  auf  den 
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Kleine  Flöte 

(übernimmt  im  Bedarfsfälle 
die  3.  große). 

2  große  Flöten. 

2  Oboen. 
2  Klarinetten  in  B. 

2  Fagotte. 

4  Hörner  in  F. 

Pauken  in  F  G   C. 

Erste  Violinen. 
Zweite  Violinen. 

Bratschen. 

Sopran. 
Alt. 

Kadi. 
Tenöre. 
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Abul. 
Tenöre. 

Bässe. 
Tenöre. 

Bässe. 

Violoncelle. 
Kontrabässe. 


Achte  Scene. 

Die  Vorigen.  Freunde  des  Kadi.  Klagefrauen,  Bewohner  Bagdads. 
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sempre  accentuato 


(Während  dieses  Nachspiels  entsteht  ein  allgemeiner  Tumult  um  die  Kiste.  Nureddins  Diener  wollen  sie  aufladen,  werden  aber  wie. 
derholt  daran  gehindert  und  werfen  sie  um.  Der  Kadi  und  seine  Freunde  wollen  sie  in  den  Hintergrund  schleppen  und  stellen  sie 
währenddem    wieder  um,  so  daß  sie  nun,  den  Deckel  nach  unten  gekehrt,  während  des  nächsten  Chors  (siehe  Nachtrag  I)  stehen  bleibt.) 
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2  Flöten. 

2  Oboen. 

2  Klarinetten  in  B. 

2  Fag-otte. 

4  Hörner  in  F. 

2  Trompeten  in  Es. 
2  Tenorposaunen. 

Baßposauue. 

Pauken 

in  G,  C,  Fis(hoch). 

Triangel. 

Becken 
und  Große  Trommel. 

Erste  Violinen. 
Zweite  Violinen. 

Bratschen. 

Margiana.  Bostana. 
Kadi.  Nureddin. 
Der  Kalif.  Abul. 

Chor. 

4  Bewaffnete. 

Violoncelle. 
Kontrabässe. 


Neunte  Scene. 

Der  Kalif  nebst  Gefolge.  Die  Vorigen. 
Noch  etwas  schneller. 

Ate 


aua 


(Vier  glänzend  uniformirte  Bewaffnete  machen  sich  Platz  durch  das  Gedränge,  schieben  die  Streiten. 
a  ^     a        den  nach  Rechts  und  Links  aus  dem  Mittelpunkt  der  Bühne,  von  der  Kiste  fort.) 
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(Die  Übrigen  Anwesenden  sind  nun  zu  beiden  Sei. 

ten  zurückgewichen. 

Die  vier  Bewaffneten   nehmen  einen  Augenblick 
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(Der  Kalif  tritt  ein,  von  Gefolge  umgeben.  Der  Kalif  sieht  jugendlich  aus.  Er  tritt  in  die  Mitte  des  Vordergrunds. 
Sein  Gefolge  und  die  vier  Bewaffneten  füllen  den  Hintergrund.  Auf  der  Fensterseite  steht  Abul mit Nureddins 
Dienern;  auf  der  Seite  des  Blumentisches  steht  der  Kadi  und  seine  Freunde.  Die  Klagefrauen  und  Männer  von 
Bagdad  zu  beiden  Seiten  verteilt.) 
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Majestätisch,  ziemlich  langsam.^ 

ten. 


Mäßig1  schnell.  (Die  Viertelschlägc  entsehie. 
den  schneller  als  vorhin  die  ^  Sehläge.) 
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ten. 


Mäßig"  schnell.  (Die  Viertelschläge  entschie. 
den  schneller  als  vorhin  die  ^-  Schläge.) 


•-'Siehe  Nachtrag  I.  Dies  Tempo  gilt  in  seiner  Breite  nur,  wenn  der  Chor  nicht  wegfällt      Der  Herausgeber 
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Ich  bin    Bar  .bier, 


doch    was 


für  ein  Bar  .  bier,      Freistatt  der  Welt,  es    läßt_sich  nicht  be. 
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Abul. 
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Du  toller  Kauz,   und  du  bestiehlst  die 


t   P  P«r-  pir   m 
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Ich  bin  Ge  .  samtmensch,  bin  Barbier  der   Nachwelt. 
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S 


^ 
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Etwas  langsamer.  (Ruhige  Achtel 


Mitwelt. 


W^Uu  J  Jrir-üP^ 


0    Perle  des  Kalifentumsynicht  al.  so!     In  dieser  Kiste  liegt  mein  Freund  er.  mor.det.  Des  Kadi  Tochter,  ach! 
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Wahr.heit  kann  nicht  lang  ver.bor.gen        blei      .      ben,  Schließ  auf    die        Ki  .  ste, KaTdK  zeig  den 
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Kadi. 


(wendet  sich  zum  Nebengemach  und  ruft  hinein.) 


Wo  hab'  ich  doch  den  Schlüssel, he,  Margiana,  Bostana,        eilig!  Schließet  auf  die  Kiste 


Eilig! 


Zehnte  Scene. 

Margiana.  Bostana.  Die  Vorigen. 
Ziemlich  langsam.  (Tempo  der  Liebesscene.) 

% 


I 


Ziemlich  langsam.  (Tempo  der  Liebesscene.) 


g^# 


^fe 


£e=b 


I 


\>    »a 


4 


Margiana  und  Bostana  kommen  aus  dem  Nebengemach. 

(Auf  einen  Wink  von  Abul  bringen  die  Diener  Nureddin's  die  Kiste  wieder  in  die  rechte  Stellung,   genau 
auf  ihren  ersf.en  Platz  zurück.) 
Kadi.  (zu  Margiana) 


Zeig'  deinen  Schatz,  mein  Kind,_  daß  glänzend  er  Die  Wahrheit         allen  Augen  offen. 
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Kadi. 
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Chor. 
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Nun  ü.ber.zeugt  euch- 


^S 
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Et 


Wie  wird  sich's 


fT 
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wenden?  Wer  hat  Recht  von  Beiden? 
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LailSTSam.  (Breite  Viertel.; 


molto  crexc. 


p=m 


ö 


4 


seht  der  Tochter  Schatz! 

(Abul  zieht  Nureddin,  der  ohnmächtig  geworden  ist,  aus 
der  Kiste  in  die  Höhe  und  lehnt  ihr.  an  den  Rand  der- 
selben, so  daß  er  sichtbar  bleibt.) 


^ 


Abul. 


ia,  sieh  der  TochterSchatz.den  ihrdein  Stahl  stahl! 


(Der  Kadi  bleibt  in  der  Stellung,  die  er  angenom- 
men hatte,  als  er  Nureddin  erblickte,  wie  vor  Schrek- 
ken  versteinert,  stehen.  Er  spielt  die  ganze  nächste 
Scene  wie  ein  Träumender,  der  sich  von  einem 
Alpdruck  zu  befreien  sucht.) 
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molto  cresc. 
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J  ,  Klar, 


Ziemlich  langsam.  (Die  Viertel  etwas  weniger  breit,  als  im  letzten  Tempo.) 


i 
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r 


Fagf. 


SS 


^^ 


^  ^  Ziemlich  langsam.  (Die  Viertel  etwas  weniger  breit,  als  im  letzten  Tempo.) 


Kalif. 


He!         Mu.sta.pha! 


He!        Mu.sta.pha!. 
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Abul. 
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O  Mu.sta.pha! . 

a_ 


0  Mu.sta.pha!, 
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E?E 
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0  Nu.reddin! 
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pi 
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tfu-sta.pna,wachauf!   Was  schläfst  du  auch,  was  machst  du  auch  für     Streiche 


getragen 

ß 


Freund  Mu.sta.pr 


/as  schläfst  du  auch,  was  machst  du  auch  für     Streiche,      Hoch  schon  am 

getragen 

*  Ja Jt 


Ein  Licht  geht  nun  mir  auf,       Es    spiel .  te  hier      die    Lie.be    ih  .  re      Streiche,         Sie,    die     all 

getragen 


fc-fri  J|  »  i  r 


Nureddin!     Kein  Ruf  mehr  weckt dich  auf ,      Be.  schlos.sen  war's     im    ho  .  hen  Sternen  .    rei.che,       Kein     ird'.scher 
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cresc.  ,  p~=z 
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Himmel  geht  der  Son.ne    Lauf, 


Hoch  schon  am     Himmel  geht  der  Son.ne    Lauf. 


s^SÜ£~        L  eres/!. 


Aus  Träumen 
P- 


M=£ 


*E£ 


mächtig    lenkend    ih.ren      Lauf,. 


Sie,  die    all  .  mächtig   lenkend    ih.ren  Lauf, 

cresc.  ■/* 


Mich  sel.ber 
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fefc£ 
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? 


Mund   beschwört  der  Sterne       Lauf, Kein  ird'scher  Mund  beschwört  der  Sterne  Lauf :  Morgens  ra  .  siert, 
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raf.fe  dich! 
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Aus  Träumen  raf .  fe  dich,  der  Alpdruck  weiche.    0 

p        „  cresc. 


r        m.  cresc.  u^    l;t 
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Mustapha!      0 
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*=*F 


2S 


Mustapha!      0 
/  = 


Sklaven  nennt, 

A 


Mich  sel.ber  Sklavennennt  in     ih.rem     Reiche.    0 


g»ii-f— -p-^  P  p^i'ip  f?    p  p  p  i  p-  p  p  p  'p  p  i'ip^J^r  i  JJj> 


imd  Abends  eine     Leiche,        Morgens  ra  .  siert, und  A.bends  ei .  ne      Leiche.  0. 


Nureddin!      0 
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poco  rit 


Ein  weniges  bewegter. 


I 
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poco  rit. 


Ein  weniges  bewegter. 


P 


m 


#»*■ 
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Margiana. 


(Margiana  und  Bostana  eilen  zur  Kiste   und 
singen  zu  beiden  Seiten  derselben,  zu  Nureddin.) 


t      t     t- piCiyp  pp  pig 
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Bostana. 


0     Nu.reddin,  geliebter       Nu .  reddin,      wach  auf,  Daß  von  dem 


*        *       *'  fHtfffp-p-p-pl  «QiiJjJ'1,     «Mj.        J' Ül 
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r  Alhp  ß  p-ip_p    p  p   p-  piB  y  t      t 


O     Nu. reddin, verliebter      Nu.  reddin,      wach  auf, 


Daß  von  dem 

t     >  P 


i 


Mustapha,     o   Musta.pha,  Freund  Musta.pha, wach  auf. 


vM  >.b/j>HiP  p   P  P  p'-p+p-i^* — t 


0 


? 


Mustapha,     o   Musta.pha,  nun  geht  ein  Licht  mir  auf. 

¥fe^rj)^gfr  i  p  iip  p  j,  j,  jti  j,  r  <   < 


O 


üfalp 


pr  p  p  p. 


- 


Nureddin,      o   Nured.din,  Dich  wecktkeinRuf  mehr  auf. 
-ftjj. Soprane 


0         Nureddin,  dich  weckt  kein 
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fefe 


Va  .  ter  der  Verdacht  ent.wei  .    che 


Du    schlummerst  nur, Dich  wek   .    ket  sü  .  ße     Lie    .     be 


Ü       J^    J)   g    P  Epp 
Va  .  ter   der  Verdacht  ent.w« 
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Du   schlummerst  nur,Dich  wek   .     ket  sü  .  ße      Lie    .     be 


Musta.pha!. 


Ruf    mehr  auf. 


Nun  geht  ein  Licht  mir       auf,  _ 


Dich  weckt  kein  Ruf  mehr  auf, 


Hier  spiel    .     te Lie   .    be    ih.  re   tol.len 


Beschlossen  war's  im       ho  .    hen  Sternen.reiche 
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Du  schlurr 


P  p  P  P i  £/ffr  gir  J'  p  p i p~  J>  J'p  p  p 

nur,  dich  wecket     sü.ße  Lie.be   auf,  Und  macht  zum  Herrscher  dich  in  ih.rei 


auf,  Schon  hoch  am   hei  .    len       Himmel     geht        der         Son      .       ne     Lauf.  Aus  Träumen    raf.fe  dich,  der  Alpdruck 


Streiche,    die  all.  mäch,   tig        len 


kend         ih      .       ren    Lauf,  Mich  sei  .  ber  Sklave  nennt  in  ih-rem 

m^v  pp  p 


Morgens  rasiert  und  Abends  eine     Lei.che,      ei     .      ne  Lei 


che.    Be.  schlössen  war s  im    hohen  Sternen. 
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Reiche,    o 


Nureddin! 
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Nureddin! 


0        Nureddin! 
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Nureddin! 


; 
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Nureddin! 


Reiche,    o 


Nureddin! 


0 


0        Nureddin! 


Nureddin! 


I 
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weiche,    o 


Mustapha! 
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Mustapha! 


Mustapha! 
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Mustapha! 
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Mustapha 
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Nureddin! 


Nureddin! 


O        Nu.red.din,  o    Nu.red.din,    g-e  .  lieb.ter  Freund,wach 


Nureddin! 


Nureddin! 


O        Nu.red.din,  o    Nu.red.din,  ver  .  lieb.ter  Freund, wach 

M^4 


Mu.stapha!  Mu.stapha! 


Mu.stapha,       o        Mu.sta.pha,  o    Mu.sta.pha,Freund  Mu.sta.pha,   wach 


Mu.stapha!  Mu.stapha! 


Mu.stapha,       o        Mu.sta.pha,  o    Mu.sta.pha,  nun   g-eht,nun  geht     ein 


P  «p  p    P    P  "   P  J 


O        Nu.red.din,  o    Nu.red.din,     o       Nu.red.din,    dich 
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wfff 

Die  Rache  naht,  o 


cresc. 


Mustapha,nicht  wähne  zu  entrinnen  ihrem  Streiche.  Weh! 
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Mu  .  stapha,        die 
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Der  Kalif. 


^^ 


Ablll,  (der  klagend  über  Nureddin  gebeugt  lag,  erhebt  sich  plötzlich  und  singt,  zum  Kalifen  gewendet). 


So 


*» -  Mpi*r  >Pr  »^ift-^P  Pl]r  »p*i*  >«p  p   p  p  p  iNa? 


Er    lebt,    erlebt!     Be.herrscher  alJer  Gläub'g-en,  Noch  glimmt  ein  Funken  Lebenshier,  ich  fühl' es. 
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zu  2.  ■»•' 


1 


Pk. 


zeig-'   ein.mal.  du  Prah.ler,    dei.ne      Kün .  ste,  Ob  du,  ein      Arzt,      ihm  Le.ben  wieder     gibst. 
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Kadi. 


,fz 


M'   iMA^Ujg 
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gg§ 


He!      Mu-stapha,    o      Mustapha,  wach 


fnfff? 


?f 


bier  werkt  To.te  wieder 


auf. 
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I 


PP¥ 


m 


Weh,Mu.sta.  pha,  die   Ra.che  steigt  her.  auf! 
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,        Schnell.  (Tempo  wie  im  ersten  Akt 
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Fag-,    yj    J 


i-^k 


i=^ 
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yq^E 


Schnell.  (Tempo  wie  im  ersten  Akt.) 


auf! 


AbVJ.1  (entfernt  alle  Umstehenden  von  der  Kiste  und 
beugt  sich  über  Nureddin,  ihm  ins  Ohr  singend). 


(klopft  ihm  auf  die  Schulter) 


typ"®"      ■* ' 
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Laß  dir   zu    Fü  .  ßen    won.nesam  mich  lie  .  gen 
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*«  f  r  r 


(Nureddin  bleibt  regungslos) 


(zupft   ihn  an  Nase  und  Ohr) 
Ja 


* 


P  P  r  r  r 


o Margüa.na! 


An  dei.ne  Hand  die    Lip.pe  trunken  schmiegten 


m 


mm 


1 1 


m 


m 


i      i 


ä 


(Nureddin  wie  vorher)  (Abul  nimmt  ein  Riechfläschchen  und  hält  es  ihm  unter  die  Nase) 


o Marg-ia.na! 


Auf  deinem 


P         m    I   «.    m     m      f      r=f=f 

r    r  ip  p  r  r^B 

Mun  .  de      la.chet  hol.de    Fül  .  le 
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»  m 


(Nureddin  bleibt  regungslos) 


(Abul  nimmt  die  Rose,  die  Nureddin  von  Margiana  bekommen  hat  und  noch 
immer  fest  in   Händen  hält,  und  läßt  ihn  daran   riechen.) 
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C.r«p 


sü  .  ßer  La 


Laß  seinen  Hauch  mich  at_men  stillver  .  schwieg-en  o Mar- 
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Nureddin. 


(Nureddin  regt  sieh  — 


.     (noch  wie  träumend) 
erwacht)         pp 


m 
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nen  der  Lie 


^r^ 


_fi Q- 


g-ia.na! 


(Nureddin  wird  von  Abul  empor  gerichtet;  sein  erster  Blick  fällt  auf  Margiana.) 


»r     t     t 


m 
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Abul. 
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Bun.te  Som  .  mer  .  fal      .    ter,  las.se  sie  ko     .      send     um  die  Stirn  uns  flie 


g-en, 
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Chor.         Habt  Ihr  gehört!        Er 


rf 


Seht,  er   er 


hebt    sich! 


i 


sprach! 


* 


*E 
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^ 


Ja,  er  sprach! 


Seht,  er    er 


hebt     sich! 
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(Während  dieser  Worte  führt  Abul  Nureddin  zu  Margiana,  zu  deren  Füßen  er  niederkniet.) 
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die  Welt  versinkt,       es       leuchten  hei. le    g-old  _  nen        Ä  _  thersWo.g-en. 
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die  Welt  versinkt,       es       leuchten  hel.le  g-old   .    nen        Ä  .  thersWo-g-en, 
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Wir 


sind  empor    zum     E  .  den  schon  ge  .   stie 
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gen, 
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g-ia    _     na!. 


Wir. 


sind  empor    zum     E  .  den  schon  g-e  .   stie     .     gen, 


Mar      .      g-ia     .     na!_ 
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Kadi  (mit  wachsendem  Erstaunen  die  Gruppe  der  Liebenden  erblickend). 


_He1__^Iu-stapha!  He,      Musta.pha  wach  auf! 


Der  Kalif. 


(zum  Kadi,  auf  die  Liebenden  zeigend) 
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Du  sag-.test  es  ja    selbst  und  schwurst  darauf  : 


Es  ist  ihr 
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Die  den  Schatz  ver.bor  .   gen 
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In   Lie.bes.sor  .    g'en, 
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Chor. 


Heil    sei  der  Schö.nen, 


Ihn  bis  zum    Fe     .     ste 


PHi  *  r  r  r  r  r 


3 


P  P  r   r 


^^^ 


j  j  j  j  j 


J>     J>      J  J      J  j: 


j  j  j  j    j 


j  j  j  J     J 


«*  r  r  r  r  rE 


y»i'>i  t  j  j  j 


p  p  r   r  r  =f 


r  r  r  r    r 


r  r  r  r     r 


r 


-6» —         4       :=:g: 


g  • #- 


V 


gft 


^ 


f 


9  0 


0  0  0        9- 


0         Ö 


*        *         *         d        d       -ä- 


[851 


P.  C.  135. 


349 


,.,  t\*Mi  jH   J1J,TI" 


a 


Ü 


» 


ü^r/'.'i1 


j   J  J  J  J  ,J 


*■ 


tw:  i1 


rr  r  r 

Ver. schloß  aufs  Be  .  ste 
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Mag      er  schön  sie     nun  schmük  .    ken, 


Wonniglich  begliik     .       ken. 
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Mäßig-  schnell.  (Die  Viertel  etwas  langsamer  als  eben.' 
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I  trem. 
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Der  Kalif  (zu  den  Bewaffneten, auf  Abul  zeigend). 
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